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Mitarbeiterbefragung zu psychosozialen Belastungen am Arbeitsplatz 

COPSOQ: deutsche Standard-Version, Stand 1/2007 
 
 
A. Angaben zu Ihrer Person und zu Ihrem Arbeitsplatz 
  

A.1: Ihr Unternehmen / Ihr Arbeitsort 
Name des Unternehmens  ________________________________ (bitte eintragen) 

 

A.2: Welches Geschlecht haben Sie? 
 männlich  weiblich 

 

A.3: Wann sind Sie geboren? Geburtsjahr:  ________ (bitte eintragen) 

 

A.4: Jetzige berufliche Tätigkeit 
a) Welche berufliche Tätigkeit üben Sie derzeit aus?  

_____________________________________________________(bitte eintragen) 
 
b) Bitte beschreiben Sie Ihre berufliche Tätigkeit genau. 

_____________________________________________________(bitte eintragen) 
 
c) Hat dieser Beruf noch einen besonderen Namen?  

Ja, und zwar: _____________________________________________________(bitte 
eintragen) 

 nein, kein besonderer Name 

 
A.4d: Sind Sie bei Ihrer Arbeit… 

vorwiegend geistig tätig vorwiegend körperlich tätig? etwa gleichermaßen geistig 
und körperlich tätig? 

   

 
A.5: In welchem Umfang sind Sie zur Zeit erwerbstätig … 
Ich bin vollzeit-erwerbstätig 

mit wöchentlicher 
Arbeitszeit von 35 Stunden 

und mehr 

Ich bin teilzeit-erwerbstätig mit 
wöchentlicher Arbeitszeit von 

15-34 Stunden 

Ich bin teilzeit- oder 
stundenweise erwerbstätig mit 
wöchentlicher Arbeitszeit von 

unter 15 Stunden 
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B. Angaben zur Arbeit und Tätigkeit 
 
B.1: Die folgenden Fragen betreffen die Anforderungen bei Ihrer Arbeit. (Bitte je eine 
Angabe pro Zeile) 
 immer oft manch-

mal 
selten nie / fast 

nie 
1. Müssen Sie sehr schnell arbeiten?      
2. Ist Ihre Arbeit ungleich verteilt, so 

dass sie sich auftürmt? 
     

3. Wie oft kommt es vor, dass Sie nicht 
genügend Zeit haben, alle Ihre 
Aufgaben zu erledigen? 

     

4. Müssen Sie Überstunden machen?      
5. Bringt Ihre Arbeit Sie in emotional 

belastende Situationen? 
     

 
B.1: Anforderungen bei der Arbeit (Teil 2). (Bitte je eine Angabe pro Zeile) 
 in sehr 

hohem 
Maß 

in hohem 
Maß 

zum  

Teil 

in 
geringem 

Maß 

in sehr 
geringem 

Maß 

6. Fühlen Sie sich bei Ihrer Arbeit 
emotional eingebunden? 

     

7. Ist Ihre Arbeit emotional fordernd?      

8. Verlangt Ihre Arbeit von Ihnen, dass 
Sie Ihre Gefühle verbergen? 

     

9. Verlangt Ihre Arbeit von Ihnen, sich 
mit Ihrer Meinung zurück zu halten? 

     

 
B.2: Die folgenden Fragen betreffen das Verhältnis zwischen Arbeit und Privatleben: 
Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu? (Bitte je eine Angabe pro Zeile) 
 stimme 

voll zu 
stimme 
eher zu 

unent-
schie-
den 

stimme 
eher 

nicht zu 

stimme 
nicht zu 

1. Die Anforderungen meiner Arbeit stören mein 
Privat- und Familienleben. 

     

2. Der Zeitaufwand meiner Arbeit macht es 
schwierig für mich, meinen Pflichten in der 
Familie oder im Privatleben nachzukommen. 

     

3. Dinge, die ich zu Hause machen möchte, 
bleiben wegen der Anforderungen meiner 
Arbeit liegen. 

     

4. Meine Arbeit erzeugt Stress, der es schwierig 
macht, privaten oder familiären 
Verpflichtungen nachzukommen. 

     

5. Wegen beruflicher Verpflichtungen muss ich 
Pläne für private oder Familienaktivitäten 
ändern. 
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B.3: Die folgenden Fragen betreffen Ihre Einflussmöglichkeiten und Ihren Spielraum 
bei der Arbeit. (Bitte je eine Angabe pro Zeile) 
 immer oft manch-

mal 
selten nie / fast 

nie 
1. Haben Sie großen Einfluss auf Ihre 

Arbeit? 
     

2. Haben Sie Einfluss darauf, mit wem 
Sie arbeiten? 

     

3. Haben Sie Einfluss auf die Menge der 
Arbeit, die Ihnen übertragen wird? 

     

4. Haben Sie Einfluss darauf, was Sie 
bei Ihrer Arbeit tun? 

     

5. Können Sie selbst bestimmen, wann 
Sie eine Pause machen? 

     

6. Können Sie mehr oder weniger frei 
entscheiden, wann Sie Urlaub 
machen? 

     

7. Können Sie Ihre Arbeit unterbrechen, 
um sich mit einem Kollegen zu 
unterhalten? 

     

8. Wenn Sie private Dinge erledigen 
müssen, können Sie Ihren 
Arbeitsplatz ohne besondere 
Erlaubnis für eine halbe Stunde 
verlassen? 

     

 
B.4: Die folgenden Fragen betreffen Ihre Entwicklungsmöglichkeiten und die 
Bedeutung der Arbeit. (Bitte je eine Angabe pro Zeile) 
 immer oft manch-

mal 
selten nie / fast 

nie 

1. Ist Ihre Arbeit abwechslungsreich?      

 

B.5: Entwicklungsmöglichkeiten und Bedeutung (Teil 2). (Bitte je eine Angabe pro Zeile) 
 in sehr 

hohem 
Maß 

in hohem 
Maß 

zum  

Teil 

in 
geringem 

Maß 

in sehr 
geringem 

Maß 

1. Verlangt es Ihre Arbeit, dass Sie die 
Initiative ergreifen? 

     

2. Haben Sie die Möglichkeit, durch Ihre 
Arbeit neue Dinge zu erlernen? 

     

3. Können Sie Ihre Fertigkeiten oder Ihr 
Fachwissen bei Ihrer Arbeit 
anwenden? 

     

4. Ist Ihre Arbeit sinnvoll?      

5. Haben Sie das Gefühl, dass Ihre 
Arbeit wichtig ist? 
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6. Fühlen Sie sich motiviert und 
eingebunden in Ihre Arbeit? 

     

7. Sind Sie stolz, dieser Einrichtung 
anzugehören? 

     

8. Erzählen Sie anderen gerne über 
Ihren Arbeitsplatz? 

     

9. Erleben Sie Probleme Ihrer 
Arbeitsstelle als Ihre eigenen? 

     

10. Hat Ihre Arbeitsstelle große 
persönliche Bedeutung für Sie? 

     

 
B.6: Nun einige Fragen zu Regelungen und Abläufen bei Ihrer Arbeit. (Bitte je eine 
Angabe pro Zeile) 
 in sehr 

hohem 
Maß 

in hohem 
Maß 

zum  

Teil 

in 
geringem 

Maß 

in sehr 
geringem 

Maß 

1. Werden Sie rechtzeitig im Voraus über 
Veränderungen an Ihrem Arbeitsplatz 
informiert, z.B. über wichtige 
Entscheidungen, Veränderungen oder 
Pläne für die Zukunft? 

     

2. Erhalten Sie alle Informationen, die Sie 
brauchen, um Ihre Arbeit gut zu 
erledigen? 

     

3. Wissen Sie genau, wie weit Ihre 
Befugnisse bei der Arbeit reichen? 

     

4. Gibt es klare Ziele für Ihre Arbeit?      

5. Wissen Sie genau, welche Dinge in 
Ihren Verantwortungsbereich fallen? 

     

6. Wissen Sie genau, was von Ihnen bei 
der Arbeit erwartet wird? 

     

7. Machen Sie Dinge bei der Arbeit, die 
von einigen Leuten akzeptiert werden, 
aber von anderen nicht? 

     

8. Werden bei Ihrer Arbeit 
widersprüchliche Anforderungen 
gestellt? 

     

9. Müssen Sie manchmal Dinge tun, die 
eigentlich auf andere Weise getan 
werden sollten? 

     

10. Müssen Sie manchmal Dinge tun, die 
Ihnen unnötig erscheinen? 
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B.7: Bitte schätzen Sie ein, in welchem Maß Ihr unmittelbarer Vorgesetzter.... (Bitte je 
eine Angabe pro Zeile. Wenn Sie keinen Vorgesetzten haben, kreuzen Sie bitte die Spalte ganz 
rechts an)   
 in sehr 

hohem 
Maß 

in hohem 
Maß 

zum  

Teil 

in 
geringem 

Maß 

in sehr 
geringem 

Maß 

habe 
keinen 
Vorge-
setzten

1. ... für gute Entwicklungsmöglichkeiten 
der einzelnen Mitarbeiter sorgt? 

      

2. ... der Arbeitszufriedenheit einen 
hohen Stellenwert beimisst? 

      

3. ... die Arbeit gut plant?       

4. ... Konflikte gut löst?       

 

B.8: Die folgenden Fragen betreffen Ihr Verhältnis zu Ihren Kollegen/-innen und zu 
Ihrem / Ihrer Vorgesetzten. (Bitte je eine Angabe pro Zeile. Wenn Sie keine Kollegen oder keinen 
Vorgesetzten haben, kreuzen Sie bitte in der entsprechenden Zeile das Feld ganz rechts an) 
 immer oft manch-

mal 
selten nie / fast 

nie 
 habe keinen 

Vorgesetzten/ 
keine 

Kollegen 
1. Wie oft erhalten Sie Hilfe und 

Unterstützung von Ihren Kollegen? 
       

2. Wie oft sind Ihre Kollegen bereit, 
sich Ihre Arbeitsprobleme 
anzuhören? 

       

3. Wie oft erhalten Sie Hilfe und 
Unterstützung von Ihrem 
unmittelbaren Vorgesetzten? 

       

4. Wie oft ist Ihr unmittelbarer 
Vorgesetzter bereit, sich Ihre 
Arbeitsprobleme anzuhören? 

       

5. Wie oft spricht Ihr Vorgesetzter mit 
Ihnen über die Qualität Ihrer Arbeit? 

       

6. Wie oft sprechen Ihre Kollegen mit 
Ihnen über die Qualität Ihrer Arbeit? 

       

7. Arbeiten Sie getrennt von Ihren 
Kollegen? 

       

8. Können Sie sich mit Kollegen 
unterhalten, während Sie arbeiten? 

       

9. Ist die Atmosphäre zwischen Ihnen 
und Ihren Arbeitskollegen gut? 

       

10. Ist die Zusammenarbeit zwischen 
den Arbeitskollegen gut? 

       

11. Fühlen Sie sich an Ihrer 
Arbeitsstelle als Teil einer 
Gemeinschaft? 

       

12. Wie oft fühlen Sie sich durch 
Kollegen und Vorgesetzte zu 
unrecht kritisiert, schikaniert oder 
vor anderen bloßgestellt? 
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B.9: Machen Sie sich Sorgen, dass ... (Bitte je eine Angabe pro Zeile. Wenn Sie 
selbständig sind, kreuzen Sie bei den betreffenden Fragen bitte die Spalte ganz rechts an) 
 in sehr 

hohem 
Maß 

in hohem 
Maß 

zum  
Teil 

in 
geringem 

Maß 

in sehr 
geringem 

Maß 

bin selb-
ständig 

1. ... Sie arbeitslos werden?       
2. ... neue Technologien Sie 

überflüssig machen? 
     

3. ... es schwierig für Sie wäre, eine 
neue Arbeit zu finden, wenn Sie 
arbeitslos würden? 

      

4. ... man Sie gegen Ihren Willen auf 
eine andere Arbeitsstelle 
versetzen könnte? 

      

 
B.10: Wie oft haben Sie im Laufe der letzten 12 Monate daran gedacht, Ihren Beruf 
aufzugeben?  

nie einige Male im 
Jahr 

einige Male im 
Monat 

einige Male in der 
Woche 

jeden Tag 

     

 
B.11: Wenn Sie Ihre Arbeitssituation insgesamt betrachten, wie zufrieden sind Sie 
mit... (Bitte je eine Angabe pro Zeile)  
 sehr 

zufrieden
zufrieden unzu-

frieden 
sehr 
unzu-

frieden 
1. ... Ihren Berufsperspektiven?     
2. ... den Leuten, mit denen Sie arbeiten?     
3. ... den körperlichen Arbeitsbedingungen?     
4. ... der Art und Weise, wie Ihre Abteilung geführt 

wird? 
    

5. ... der Art und Weise, wie Ihre Fähigkeiten genutzt 
werden? 

    

6. ... den Herausforderungen und Fertigkeiten, die Ihre 
Arbeit beinhaltet? 

    

7. ... Ihrer Arbeit insgesamt, unter Berücksichtigung 
aller Umstände? 

    

 
 
Nun einige Fragen zu Arbeit und Gesundheit 
 
B.12: Ihr Gesundheitszustand: Wenn Sie den besten denkbaren Gesundheitszustand mit 
10 Punkten bewerten und den schlechtesten denkbaren mit 0 Punkten: Wie viele Punkte 
vergeben Sie dann für Ihren derzeitigen Gesundheitszustand? Bitte kreuzen Sie die 
entsprechende Zahl an.  
 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

           
schlechtester denkbarer 
Gesundheitszustand 

   bester denkbarer 
Gesundheitszustand
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B.13: Energie und psychisches Wohlbefinden: Bitte geben Sie für jede der folgenden 
Aussagen an, inwieweit sie für Sie zutrifft. (Bitte je eine Angabe pro Zeile). 

 immer oft manch-
mal 

selten nie / 
fast nie

1. Wie häufig fühlen Sie sich müde?      
2. Wie häufig sind Sie körperlich erschöpft?      
3. Wie häufig sind Sie emotional erschöpft?      
4. Wie häufig denken Sie: „Ich kann nicht 

mehr“? 
     

5. Wie häufig fühlen Sie sich ausgelaugt?      
6. Wie häufig fühlen Sie sich schwach und 

krankheitsanfällig? 
     

 
B.14: Wie oft hatten Sie in den vergangenen vier Wochen ... (Bitte je eine Angabe pro 
Zeile) 
 immer oft manch-

mal 
selten nie / fast 

nie 
1. ... Konzentrationsprobleme?      
2. ... Schwierigkeiten, Entscheidungen 

zu treffen? 
     

3. ... Schwierigkeiten, sich zu erinnern?      
4. ... Schwierigkeiten, klar zu denken?      

 
B.15: Nachfolgend finden Sie fünf Aussagen, denen Sie zustimmen oder nicht 
zustimmen können. Diese Aussagen beziehen  sich auf Ihr Leben insgesamt, also 
nicht nur auf die Arbeit. (Bitte je eine Angabe pro Zeile) 

 stimme 
genau 

zu 

stimme 
zu 

stimme 
eher 
zu 

weder
noch 

stimme 
eher 
nicht 
zu 

stimme 
nicht 
zu 

stimme 
über-
haupt 
nicht 
zu 

1. In den meisten Bereichen 
entspricht mein Leben meinen 
Idealvorstellungen. 

       

2. Meine Lebensbedingungen sind 
ausgezeichnet. 

       

3. Ich bin mit meinem Leben 
zufrieden. 

       

4. Bisher habe ich die wesentlichen 
Dinge erreicht, die ich mir für mein 
Leben wünsche. 

       

5. Wenn ich mein Leben noch einmal 
leben könnte, würde ich kaum 
etwas ändern. 
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C.1: Haben Sie Vorschläge / Wünsche zur Verbesserung  Ihrer psychosozialen 
Arbeitssituation? (die hier gemachten Textangaben werden als Liste anonym an den 
Arbeitgeber übermittelt)  

__________________________________________________________________________
__________________________________________________________________________
__________________________________________________________________________ 
 
C.2: Haben Sie weitere Anmerkungen zum Fragebogen oder zur Befragung allgemein?  
__________________________________________________________________________
__________________________________________________________________________
__________________________________________________________________________ 
 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 
 

Anmerkungen: 
1. Im Teil A können auch noch weitere Parameter erfragt werden (z.B. Abteilungen etc.). 

Der Fragekatalog sollte aber möglichst sparsam sein. 
2. Die Fragen im Teil B bilden die verkürzte Version des deutschen COPSOQ- 

Fragebogens. Dieser ist auch im Projektbericht (Fb 1058) als Anhang 2 ab S. 133 
abgedruckt. (Die Langversion als Anhang 1 ab S.113). Download des Berichtes unter 
www.copsoq.de oder über www.baua.de. 

3. Das Zuordnungsschema der Einzelfragen zu übergeordneten Skalen ist auf der 
nächsten Seite wieder gegeben (zudem Tabelle 4.7, Seite 94 im Projektbericht). 

4. Zusätzliche Fragen oder Module (z.B. berufsgruppenspezifische Belastungen und 
Beanspruchungen) können nach Absprache in den Bogen integriert werden.   

 
Kooperationsmöglichkeiten FFAS - Betriebe bei Mitarbeiterbefragungen mit dem 
COPSOQ. Die FFAS bietet an: 

- Bereitstellung Materialien oder Freischaltung online- Fragebogen durch FFAS 

- Organisation, Zeitplan durch FFAS + Betrieb 

- Rücklauf Fragebögen an Postfach FFAS bzw. online Datenbank bei FFAS 

- Datenerfassung, Datenaufbereitung und –analyse bei FFAS 

- Auswertung (gesamt und Untereinheiten) durch FFAS:  

o Bericht + Kurzinterpretation, 

o Graphiken zu allen Skalen, 

o Vergleich mit externen Referenzwerten  
Kontakt: 
FFAS: Freiburger Forschungsstelle Arbeits- und Sozialmedizin ♦ Dr. M. Nübling 

Bertoldstr. 27 ♦ D - 79098 Freiburg 

Tel. 0761 894421 ♦ Fax. 0761 83432 ♦Email: nuebling@ffas.de ♦ www.copsoq.de 
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Zuordnung der Einzelfragen zu übergeordneten Skalen: verkürzter deutscher 
COPSOQ- Fragebogen.  
Nb: Anleihen aus anderen Fragebögen zum Teil leicht modifiziert (s. Projektbericht) 
 
Skala (bzw. Einzelitem) Herkunft N 

Items  
Frage-
nummern 

Anforderungen    
Quantitative Anforderungen COPSOQ  4 B1: 1-4 
Emotionale Anforderungen COPSOQ 3 B1: 5-7 
Anforderungen, Emotionen zu verbergen COPSOQ 2 B1: 8,9 
Work – (family) privacy conflict Netemeyer 5 B2: 1-5 
Einfluss und Entwicklungsmöglichkeiten    
Einfluss bei der Arbeit  COPSOQ 4 B3: 1-4 
Entscheidungsspielraum COPSOQ 4 B3: 5-8 
Entwicklungsmöglichkeiten  COPSOQ 4 B4: 1, B5: 1-3 
Bedeutung der Arbeit COPSOQ 3 B5: 4-6 
Verbundenheit mit Arbeitsplatz (Commitment) COPSOQ 4 B5: 7-10 
Soziale Beziehungen und Führung    
Vorhersehbarkeit COPSOQ 2 B6: 1-2 
Rollenklarheit COPSOQ 4 B6: 3-6 
Rollenkonflikte COPSOQ 4 B6: 7-10 
Führungsqualität  COPSOQ 4 B7: 1-4 
Soziale Unterstützung COPSOQ 4 B8: 1-4 
Feedback COPSOQ 2 B8: 5-6 
Soziale Beziehungen COPSOQ 2 B8: 7-8 
Gemeinschaftsgefühl COPSOQ 3 B8: 9-11 
Mobbing (Einzelitem) BIBB/ IAB 1 B8:12 
Weitere Skalen     
Unsicherheit des Arbeitsplatzes COPSOQ 4 B9: 1-4 
Beschwerden, Outcomes    
Gedanke an Berufsaufgabe (Einzelitem)  NEXT 1 B10 
Arbeitszufriedenheit  COPSOQ 7 B11: 1-7 
Allgemeiner Gesundheitszustand  EQ-5D 1 B12 
Copenhagen Burnout Inventory (CBI), Skala: 
personal burnout  

Borritz / 
Kristensen 

6 B13: 1-6  

Kognitive Stresssymptome COPSOQ 4 B14: 1-4 
Lebenszufriedenheit (Satisfaction with life 
scale, SWLS) 

Diener 5 B15: 1-5 

Summe  87  
 
Der COPSOQ- Fragebogen (deutsche Standardversion) ist ein Produkt der COPSOQ- 
Erprobungsstudie 2003-2005 in Deutschland, die mit der deutlich umfangreicheren langen 
Version durchgeführt wurde. Der verkürzte Bogen versucht, den Umfang des Fragekatalogs 
der Langversion deutlich zu reduzieren und gleichzeitig die inhaltliche Breite des COPSOQ 
und die psychometrischen Messqualitäten (Validität, Reliabilität, etc.) zu erhalten. 
Der Projektbericht zur COPSOQ – Erprobungsstudie mit der detaillierten Dokumentation der 
Messqualitäten ist als Fb 1058 im Buchhandel oder als Datei auf der homepage der FFAS 
(www.ffas.de ; www.copsoq.de) und der BAuA (www.baua.de) zum download verfügbar. 
Zusätzliche Informationen zum COPSOQ auch bei der FFAS unter www.copsoq.de. 


